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BIBLIOTHEK UND LUDOTHEK
Neue Führung ab 1. Januar 2020
Die Gemeinde- und Schulbibliothek und die Lu-
dothek werden per 1. Januar 2020 in die politi-
sche Gemeinde integriert. Diese strukturelle 
Veränderung wurde durch eine Projektgruppe 
während dieses Jahres begleitet. Bestehende 
Abläufe und Dokumente wurden überprüft und 
auf die Verwaltungsstruktur angepasst. Als Mit-
glied des Gemeinderates wurde Christa Müller 
als Geschäftsführerin der Bibliothek / Ludothek 
ernannt. Sie führt gemeinsam mit den beiden 
Leiterinnen – Sabine Gantner für Bibliothek und 
Rita Fäh für Ludothek – die beiden Betriebe. Die 
jahrelangen Leiterinnen Paula Looser und Mela-
nie Meier wurden verabschiedet und beenden 
ihre Leitungstätigkeit auf Ende Jahr. Melanie 
Meier konzentriert sich auf ihren Beruf als Kin-
dergärtnerin und Paula Looser leitet ab dem 
neuen Jahr als Bibliotheksbeauftragte die Fach-
stelle Bibliotheken des Kantons St.Gallen. Zudem 
begleitet Paula Looser weiterhin als Projektleite-
rin die Integration der Bibliothek / Ludothek in 
den Neubau Wier. Der Umzug beider Betriebe 
wird im Sommer vollzogen. Die beiden Teams 

der Bibliothek und Ludothek freuen sich auf die-
se Veränderung. So können die gesetzlichen 
Voraussetzungen optimal erfüllt werden und die 
Bevölkerung, Schülerschaft und Lehrpersonen 
von einem grossen Medienangebot und vielfäl-
tigen Dienstleistungen am neuen Standort pro-
fitieren.

SCHULE

Bastelmorgen im Advent

Unter der Leitung von 5. und 6. Klässlern ent-
stand im Schulhaus Schafbüchel ein riesiger Ad-
ventskalender aus 24 wunderschön gestalteten 
Schachteln.

Nach dem gemeinsamen Singen in der noch 
ungeschmückten Eingangshalle strömten die 180 
Kinder in die Schulzimmer. Die Atelierleiter, die 
sich freiwillig gemeldet hatten, informierten ihre 
Gruppe, bestehend aus 1. bis 6. Klässlern, über 
ihre Pläne. Die Aufträge wurden verteilt und die 
Schüler machten sich an das Gestalten der 
Schachteln. Am Mittag brachten alle die verhüll-
ten und mit einer Nummer versehenen Schach-
teln in die Eingangshalle.

Das Öffnen der Schachtel wird jeden Tag mit 
Spannung erwartet. Die Kunstwerke sind noch 
bis am 10. Januar 2020 zu bewundern.

Sabine Gantner (Bibliotheksleitung, neu), Paula Looser (Bib-
liotheksleitung, bisher), Melanie Meier (Ludotheksleitung, 
bisher), Rita Fäh (Ludotheksleitung, neu) (v.l.n.r.)

ZWECKVERBAND ABFALL-
VERWERTUNG BAZENHEID 
ZAB

Neuerungen bei der Bio-Abfuhr

Seit über 20 Jahren organisiert  der ZAB für mitt-
lerweile 23 Gemeinden im Einzugsgebiet die 
Bio- oder Grüngutabfuhr. Eine von der Bevölke-
rung geschätzte und auch rege genutzte Dienst-
leistung. Regelmässig – vom April bis im Novem-
ber wöchentlich, während der Wintermonate 
zweiwöchentlich – werden die biologischen 
Abfälle aus Haushalt, Küche und Garten durch 
den ZAB gesammelt und der Verwertung durch 
Axpo Kompogas zugeführt. Bei der Vergärung 
entstehen aus dem Bioabfall methanhaltiges Bio-
gas und Gärgut. 

Ab 6. Januar 2020 findet wiederum der Verkauf 
der Biogebührenmarken statt. Im Angebot ste-
hen neben den bisherigen Biogebührenmarken 
(40 L, 120 L, 140 L, 660 L und 800 L) neu auch 
eine 80 Liter Marke sowie ein 240 Liter Marke.

Auf den 1. Januar 2020 wird die Halbjahresmar-
ke aufgrund mangelnder Nachfrage abgeschafft. 
Diese war ursprünglich für Neuzuzüger gedacht. 
Bei der Berechnung der Jahresmarke wird von 
18 vollen Leerungen ausgegangen, wobei der 
Kunde in den Genuss von bis zu 44 Leerungen 
im Jahr kommt. Die Bioabfuhr soll möglichst 
ganzjährig genutzt werden. Ist dies vom Kunden 
nicht gewünscht, stehen nach wie vor auch die 
Einzelmarken zur Verfügung.

Bei Rückfragen steht Ihnen die Dorfkorporation 
Ebnat-Kappel gerne zur Verfügung.

BÜROÖFFNUNGSZEITEN WEIHNACHTEN / NEUJAHR

Die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Ebnat-Kappel über Weihnachten / Neujahr sind 
wie folgt:

Montag, 23. Dezember 2019, normal geöffnet
Dienstag, 24. Dezember 2019, 08.00 – 12.00 Uhr geöffnet, Nachmittag geschlossen
Mittwoch, 25. Dezember 2019, bis und mit Sonntag, 29. Dezember 2019, geschlossen
Montag, 30. Dezember 2019, normal geöffnet
Dienstag, 31. Dezember 2019, 08.00 – 12.00 Uhr geöffnet, Nachmittag geschlossen
Mittwoch, 1. Januar 2020, bis und mit Sonntag, 5. Januar 2020, geschlossen

Bei Todesfällen ist das Bestattungsamt unter Telefon 079 228 07 46 an folgenden Tagen jeweils 
von 08.00 bis 09.00 Uhr erreichbar:
Donnerstag, 26. Dezember 2019; Freitag, 27. Dezember 2019; Samstag, 28. Dezember 2019;  
Donnerstag, 2. Januar 2020; Freitag, 3. Januar 2020

NEUJAHRSAPÉRO

Der Gemeinderat lädt die Bevölkerung herzlich 
ein, am

Mittwoch, 1. Januar 2020, 11.00 Uhr, beim 
Schuppe (Bahnhofplatz)

mit ihm auf das neue Jahr anzustossen.

Gemeinderat Ebnat-Kappel

Die Dorfkorporation Ebnat-Kappel hat am Montag, 30. Dezember 2019, 07.15 – 12.00 Uhr, ge-
öffnet. Die übrigen Tage ab 23. Dezember 2019 bis und mit 5. Januar 2020 bleibt die Dorfkorpora-
tion geschlossen. In technischen Notfällen erreichen Sie den Pikettdienst der Dorfkorporation durch-
gehend unter Telefon 071 992 66 55.

PLANAUFLAGE

Der Gemeinderat Ebnat-Kappel hat am 12. De-
zember 2019 den Baulinienplan gemäss 
Art. 23 ff. und Art. 34 ff. Planungs- und Bau-
gesetz (sGS 731.1; abgekürzt PBG) genehmigt.

Sondernutzungsplan Kabisboden,  
Festlegung Gewässerraum Baulinien 

Ergänzend zum bereits aufgelegten Wasser-
bauverfahren für die Offenlegung des Bäch-
leins im Kabisboden muss auch der Gewäs-
serraum in einem Planverfahren festgelegt 
werden. Der Baulinienplan liegt nach Art. 41 
PBG während dreissig Tagen, d.h. ab Donners-
tag, 19. Dezember 2019 bis Freitag, 17. Janu-
ar 2020, im Gemeindehaus Ebnat-Kappel zur 
Einsichtnahme öffentlich auf.

Schriftliche und begründete Einsprachen ge-
gen den Baulinienplan können während der 
Auflagefrist beim Gemeinderat Ebnat-Kappel, 
Hofstrasse 1, 9642 Ebnat-Kappel eingereicht 
werden. Zur Einsprache ist berechtigt, wer ein 
eigenes schutzwürdiges Interesse dartut 
(Art. 41 PBG mit Verweis auf Art. 45 Abs. 1 
Gesetz über die Verwaltungsrechtspflege, 
sGS 951.1).

Der Gemeinderat

ÖFFENTLICHE AUFLAGE / 
EINSPRACHEVERFAHREN

Der Gemeinderat hat in Anwendung von 
Art. 42 ff. des kantonalen Planungs- und Bau-
gesetzes (sGS 731.1; abgekürzt PBG) am 
12. Dezember 2019 den Erlass nachfolgender 
Planungszone beschlossen: 

Planungszone nach Art. 42 ff. PBG für 
die Dauer von 3 Jahren über Grund-
stück Nr. 1265 (Mettlen, Ebnat-Kappel)

Aufgrund der Anforderungen des revidierten 
eidgenössischen Raumplanungsgesetzes 
(SR 700; RPG) sind überdimensionierte Bauzo-
nen zu reduzieren (Art. 15 Abs. 2 RPG). Ebnat-
Kappel gehört zu jenen Gemeinden im Kanton 
St. Gallen, die die Bauzonenfläche im Sinne 
des eidgenössischen Raumplanungsgesetzes 
in der kommenden Revision des Zonenplans 
reduzieren müssen. Dazu werden Aus- und 
allenfalls Umzonungen unumgänglich sein. 
Die Abklärungen und Vorarbeiten im Hinblick 
auf diese erforderliche Revision des Zonen-
plans werden bezüglich des gesamten Bauzo-
nengebietes der Gemeinde vorgenommen.

Infolge eines hängigen Baugesuchs betreffend 
Grundstück Nr. 1265 erlässt der Gemeinderat 
gestützt auf Art. 45 Abs. 2 PBG eine Planungs-
zone für dieses Grundstück. Mit der Planungs-
zone soll für deren Dauer sichergestellt wer-
den, dass innerhalb der Planungszone nichts 
unternommen wird, was die detaillierte Beur-
teilung dieser potenziellen Aus- bzw. Umzo-
nungsfläche im Rahmen der kommenden 
Zonenplanrevision präjudizieren bzw. er-
schweren könnte. 

Die Planungszone tritt sofort mit Datum der 
öffentlichen Publikation in Kraft. 

Diese Planungszone für das Grundstück 
Nr. 1265 liegt während 30 Tagen vom 20. De-
zember 2019 bis 20. Januar 2020 im Gemein-
dehaus Ebnat-Kappel, Front Office, zur Ein-
sichtnahme öffentlich auf. Die betroffene 
Grundeigentümerschaft wird schriftlich be-
nachrichtigt.

Innert der Auflagefrist kann gegen diese Pla-
nungszone beim Gemeinderat Ebnat-Kappel, 
Hofstrasse 1, 9642 Ebnat-Kappel, schriftlich 
Einsprache erhoben werden. Zur Einsprache 
ist berechtigt, wer ein eigenes schutzwürdiges 
Interesse dartut (Art. 45 Abs. 1 Gesetz über 
die Verwaltungsrechtspflege, sGS 951.1; VRP). 
Die Einsprache hat eine Darstellung des Sach-
verhalts, eine Begründung sowie einen Antrag 
zu enthalten. Rechtsmittel haben keine auf-
schiebende Wirkung (Art. 44 Abs. 3 PBG). 

Gemeinderat Ebnat-Kappel

GEMEINDERAT

Rücktritte auf Ende der Legislatur

Am 31. Dezember 2020 endet die laufende Le-
gislaturperiode. Der Gemeindepräsident Christi-
an Spoerlé (SVP) sowie die Gemeinderäte Chris-
tian Gross (SVP) und Heinrich Steiner (parteilos) 
werden auf Ende der Legislatur zurücktreten. 
Christian Spoerlé ist seit 2009 Gemeindepräsi-
dent von Ebnat-Kappel. Die Gemeinderäte Chris-
tian Gross und Heinrich Steiner sind seit 2009 
bzw. 2011 im Gemeinderat. Die Erneuerungs-
wahlen der Gemeindebehörden finden am 
27. September 2020 statt. Die genauen Daten 
der Wahl für die Legislatur 2021 – 2024 werden 
Anfang 2020 in der Gemeindeinfoseite publiziert.

GEMEINDERAT

Vergabe Pacht Alp Unterer 

Hüttenbühl

Der langjährige Pächter der Alp Unterer Hütten-
bühl, Hans Geisser, hat die Pacht auf Ende 2019 
gekündigt. Die Kommission Wald und Alpen hat 
die Pacht auf der Gemeindeinfoseite vom 3. Ok-
tober 2019 zur Bewerbung ausgeschrieben. In 
der Ausschreibung wurde festgehalten, dass 
Bewerber aus der Gemeinde, die bereits einen 
Betrieb bewirtschaften, bevorzugt werden. In-
nert der Frist gingen 16 Bewerbungen ein. Die 
Kommission Wald und Alpen hat dann die Be-
werbungen gemäss zuvor definierten Kriterien 
bewertet.

Der Gemeinderat hat an seiner letzten Sitzung 
auf Antrag der Kommission Wald und Alpen 
entschieden, die Pacht Unterer Hüttenbühl an 
den Bewerber Hans Rudolf Müller, Feld-Hüsli-
berg 3783, 9642 Ebnat-Kappel, zu vergeben.

PERSONELLES

Erfolgreiche Weiterbildungen

Mit Philipp Götte, Ladina Scheidegger und Noah 
Stieger durften kürzlich gleich drei Mitarbeitende 
ihre Diplome als Fachfrau/-mann öffentliche Ver-
waltung GFS entgegennehmen. Nach dem er-
folgreichen Bestehen des Vorkurses wird Philipp 
Götte die Vertiefung Bau und Umwelt absolvieren, 
während Ladina Scheidegger und Noah Stieger 
die Ausbildung zur/m Grundbuchverwalter/in  
in Angriff nehmen werden. Der Gemeinderat und 
das Personal gratulieren allen drei herzlich und 
wünschen Ihnen weiterhin viel Erfolg.


